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Halkeſches Vagebkatt

Tore 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
Durch die Poſt unter Nr 2770 Mk 1,50 QuartJuſertions Preis pro b geſp Petit le iß gert Fee
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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Was danun
Halle 19 Mai

Was haben die europäiſchen Mächte als ſie auf Bitten
Griechenlands die Mediation unternahmen von der Türkei zunächſt
verlangt Dasjenige was in ſolchem Falle ſelbſtverſtändlich iſt
den Abſchluß eines Waffenſtillſtandes Wie hat die Pforte dieſes
Begehren beantwortet Damit daß ſie die Annahme ihrer Friedens
bedingungen forderte Wollen die Mächte den Waffenſtillſtand ſo
müſſen ſie alſo Griechenland dazu zwingen die überaus harten
Bedingungen der Pforte zu n Sonſt kein Waffen
ſtillſtand ſondern die Fortſetzung des Krieges welcher unbedingt
zur völligen Vernichtung des griechiſchen Staates führen müßte
Sind aber die Mächte welche Griechenland nicht haben verhindern
können den Krieg zu provoziren etwa im Stande der Türkei die
Fortſetzung des Krieges zu unterſagen

Werden die Mächte die die in ſolenner Weiſe angedrohte Blockade
Athens nicht haben ins Werk ſetzen können werden ſie jetzt etwa
die Blockade Konſtantinopels zur Ausführung bringen Und es
giebt kein anderes Mittel um die Türkei zum Waffenſtillſtand zu
zwingen ihre Hand von Griechenland abzulaſſen Das europäiſche
Konzert welches ſich vor einem Monat nicht über die ſo einfache
Blockade der griechiſchen Häfen hat einigen können wird gewiß
vor einem ſo gewugten Unternehmen wie es die Blockade von
Konſtantinopel wäre zurückſchrecken Nun hat ſich aber Griechen
land unter den Schutz der Mächte geſtellt Europa iſt der Sach
walter Griechenlands geworden und hat damit Verpflichtungen
übernommen welche erfüllt werden müſſen durch freundſchaftliche
Vorſtellungen durch energiſches Zureden und wenn alles das
ſag hilft ſchließlich ſelbſt durch Zwang und Gewalt An freund
chaftlichen Vorſtellungen und ſelbſt an entſchieden klingenden

Drohungen wird es die europäiſche Diplomatie in Konſtantinopel
gewiß nicht fehlen laſſen Die Botſchafter werden ſehr ernſte
Mienen zeigen ſie ſind ſogar im Begriffe der Pförte einen
Präkluſivtermin von drei Tagen zu ſetzen innerhalb
welcher Friſt die militäriſchen Bedingungen einer zwei
wöchentlichen Waffenruhe feſtzuſetzen wären allein was
dann wenn die Pforte in ihrer bewährten Meiſterſchaft des Hin
haltens und Verſchleppens einer direkten und klaren Bewilligung
dieſes Verlangens ausweicht

Mit diplomatiſchen Mitteln wird man dem Sultan in der
gegenwärtigen Situation noch weniger beikommen als das früher
der Fall war wo die Botſchafter recht ungnädig mit ihm um
gingen und einige unter ihnen ganz offen von ſeiner Abſetzung
ſprachen Der Sultan hat jetzt nach den Siegen welche ſeine
Armee erfochten unendlich mehr Reſpekt vor ſich ſelbſt als jemals
zuvor und folglich weit weniger Reſpekt vor den Mächten Die
Muhamedaner verehren jetzt in dem Sultan den Sieger der
Sultan iſt wieder der Großherr der Kalif der die Ungläubigen
mit der Schärfe ſeines Schwertes geſchlagen hat und als Groß
herr benimmt ſich wieder der Sultan und läßt ſeine Ungnade
namentlich jene beiden Botſchafter fühlen welche ihn die Zeit her
mit Reformforderungen am meiſten drangſalirt haben die Vertreter
Frankreichs und Englands nämlich Darüber ſind in der Diplomatie
ganz merkwürdige Anekdoten in Umlauf Selbſt der Ruſſe Herr
Nelidow iſt ganz beſtürzt über dieſe Wandlung und er deſſen
Wort im ildiz Kiosk die ganze Zeit her am meiſten gegolten

Drei Masken in Schwarz
Kriminal Roman von Georg Höcker

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch ſehe keinen Grund warum Sie dann die Wahrheit

nicht ſofort ausgeſagt haben hielt ihr Daumiller vor Jch
werde um es nochmals zu wiederholen nichts unverſucht laſſen
Jhren freundlichen Beſchützer zu entdecken ich werde von
Amtswegen einen Aufruf in den Zeitungen an denſelben er
laſſen wenn er überhaupt exiſtirt wird er ſich melden Jch
glaube aber nicht daß er ſich einfindet denn zu jener Stunde
haben Sie nicht auf der Straße ſondern in Loge 17 bei der
Gräfin Korſakoff geweilt

Ellen fuhr heftig auf Nein das iſt nicht wahr
Das iſt wahr widerſprach Daumiller der nun vollends

alle Geduld verlor in rauhem Tone während ſie in Thränen
ausbrach

Das Verhör wurde hier plötzlich unterbrochen Ein
Gerichtsdiener trat in das Zimmer ein und brachte dem
Unterſuchungsrichter eine Depeſche

Daumiller öffnete ſie und warf einen Blick auf den Jnhalt
Sie war aus Kaſchau datirt und kam von dem dortigen
Grenzpolizeiamt

Soeben angeblicher Baron Zernikow angehalten da über
einſtimmendes Signalement mit ſteckbrieflich verfolgtem Edward
Fox Bei demſelben ſind unter anderem einundzwanzig Tauſend
guldennoten vierzehn Hundertguldenſcheine ſowie zwölf Fünfzig

uldenſcheine vorgefunden welche die geſtern in Unterſuchungsſache Ribbon aviſirten Nummern tragen Erbitte weitere

Verhaltungsmaßregeln oder Beamtenabſendung behufs Rekog
noszirung las Daumiller

Als Rath Daumiller die Depeſche geleſen hatte leuchtete
es freudig in ſeinen Augen auf Ah das iſt in Wahrheit ein
überaus glücklicher Zufall verſetzte er ſich von ſeinem Sitze
erhebend Sie werden ohnehin nicht mehr im Stande ſein
ein längeres Verhör beſtehen zu können wendete er ſich an
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hat fühlt ſich gewiſſermaßen depoſſedirt Was frägt der Sultan
jetzt viel danach wenn man in Paris und London ſeine Friedens
bedingungen für ganz unannehmbar erklärt Gewiß er wird mit
ſich m handeln laſſen er wird auch weniger als die Hälfte von
dem nehmen was er jetzt verlangt Aber auch die kleinere Hälfte
iſt ſo viel daß damit das ganze Status quo Programm welches
die Mächte für ihre gemeinſame Ortentpolitik aufgeſtellt haben
umgeworfen wird

Bis jetzt haben alſo die Mächte noch nicht einmal den Waffen
ſtillſtand durchgeſetzt Die franzöſiſche Regierung insbeſondere
fühlt den Ernſt dieſer Lage Jn dieſen Tagen wird ſie ihrem
Parlamente Rede und Antwort ſtehen müſſen Kaun ſie ſich nicht
nöthigenfalls auch zu einſeitigen und ſehr kräftigen Schritten auf
raffen dann iſt die Stellung Frankreichs im Orient dahin Von
dieſer und auch wohl von Seite Englands ſtehen möglicherweiſe
Maßnahmen bevor die der Pforte doch ſehr unangenehm werden
die aber auch was bedenklicher iſt das ganze europäiſche Konzert
ſprengen könnten Wenn die Pforte nicht ſehr bald wenigſtens
den Waffenſtillſtand zugeſteht dann ſtehen wohl ernſte Ver
wicklungen in Sicht

Jnzwiſchen iſt der Waffenſtillſtand perfekt geworden Es
liegen darüber ſowie über die letzten Operationen folgende
Meldungen vor

Konſtantinopel 18 Mai An Edhem Paſcha iſt der Befehl
abgegangen die Feindſeligkeiten ſofort einzuſtellen

Konſtantinopel 18 Mai Die Pforte theilte dem Doyen der
Botſchafter amtlich mit daß ſeit den letzten blutigen Kämpfen in
Epirus keine griechiſchen Truppen mehr auf türkiſchem Boden ſtehen

BVerlin 18 Mai Der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel
Freiherr v Saurma Jeltſch iſt angewieſen worden bei Herbei
führung einer Waffen ruhe mitzuwirken Hier iſt die amtliche Mel
dung eingetroffen daß der Sultan den Befehl zur Einſtellung der
Feindſeligkeiten auf dein griechiſch türkiſchen Kriegsſchauplatz ge
geben hat

London 18 Mai Den Central News wird aus Athen ge
meldet dehß der türkiſche Angriff auf die Griechen bei Domokos geſtern

mit einer vollſtändigen Niederlage der griechiſchen Truppen
geendet hat Nachdem der linke Flügel derſelben überwältigt worden
war gab der rechte Flügel nach worauf ein allgemeiner Rückzug an
geordnet wurde Die Türken verfolgten die Griechen zum Glück nur
kurze Zeit die griechiſchen Truppen geriethen aber in Verwirrung und
flohen in ungeordneten Maſſen nach der Vertheidigungslinie auf den
Othrys Bergen zu Die Türken kämpften mit dem größten Elan
ſtürmten und nahmen die Erdwerke bei Katiki in brillanter Weiſe
Beide Parteien erlitten bedeutende Verluſte General Mavromichalis
iſt ſchwer verwundet

Rom 18 Mai Der Garibaldianer Oberſt Gattorno tele
graphirte nach Rom daß das letzte Vordringen der Türken eine nicht
wieder gut zu machende Kataſtrophe für die Griechen bedeute Die
Garibaldianer hätten große Tapferkeit bewieſen wie ſelbſt die ſiegreichen

Türken anerkennen

Ellen Jch werde Sie in Jhre Zelle zurückführen laſſen
Weinen Sie ruhig mögen die Thränen Jhr Herz erweichen
Gott iſt mein Zeuge ich habe es gut und ehrlich mit Jhnen
gemeint Er verbeugte ſich kurz und förmlich vor dem auf
ſtehenden heftig zitternden jungen Mädchen und wollte ſchon
die Klingel ziehen um dem Gerichtsdiener zu befehlen ſie nach
dem Unterſuchungsgefängniß zurückzuführen

Noch eine Frage Fräulein Ribbon wendete er ſich aber
mals an Ellen haben Sie gewiß und wahrhaftig der Gräfin
Korſakoff die Summe von fünfundzwanzigtauſend Gulden und
zwar in eben denſelben Werthen wie Sie ſie von Sternsdorf
erhalten haben übergeben

Selbſtverſtändlich antwortete Ellen mühſam ihre Thränen
trocknend

Aber es iſt doch kein Geld bei der Leiche gefunden und
auch in Jhrem Beſitz iſt wie ich hinzufügen muß keine einzige
Banknote deren Nummern ja ſämmtlich zu unſerer Kenntniß
elangt ſind entdeckt worden Seien Sie doch offen Fräulein

Ribbon haben Sie die Summe vielleicht nicht der Gräfin
ſondern dem Edward Fox ausbezahlt

Aber Ellen ſah ihn verwundert und betroffen an daß er
die Verneinung ſeiner Frage ſchon von ihren Mienen ablas

Alſo nicht meinte er in enttäuſchten Tone Wie nun
aber wenn ich Jhnen ſage daß die von Jhnen Jhrer Ausſage
nach der Gräfin Korſakoff übermittelte Summe im Beſitz des
Herrn Fox vorgefunden iſt

Da blitzte es in Ellen s Augen auf Dann iſt er und
kein anderer der Mörder rief ſie Gott iſt mein Zeuge ich
habe die ganze Summe der Gräfin eingehändigt ſie gab
mir dafür die Papiere zurück und ſeit jenem Augenblicke habe
ich ſie nicht wieder geſehen

Der Unterſuchungsrichter begnügte ſich damit die Achſeln
zu zucken Während ſein Geſichtsausdruck große Enttäuſchung
aufwies zog er die Klingel und befahl dem eintretenden Diener
das iunge Mädchen nach der Zelle zurückzuführen und auf

Halleſche Reueſte Rachrichten
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Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Berlin 18 Mai87 Sitzung
Haus und Tribünen ſind wieder ſtark beſucht
Die erſte Berathung der Vereinsgefetznovelle wird fortgeſetzt
Abg Stöcker bedauert heute mit der Linken ſich gegen die Rechte

wenden zu müſſen Die Chriſtlich Sozialen wetden ja heute beſondersaus den Mittelparteien ſchärfer angegeiſen als ſelbſt die Sozialdemokraten

obwohl ſie letzteren vielfachen Abbruch gethan haben Von ſehr maß
gebender Stelle iſt eine ſolche Erbitterung gegen unſere Beſtrebungen ge
äußert worden daß es unzweifelhaft iſt daß dieſes Geſetz ſofort gegen uns
angewendet werden würde Doch dieſe perſönlichen Erlebitiſſe die ja in
ſich ganz unſinnig ſind müſſen ja vorübergehen die Hauptſache iſt für
uns die nachtheilige Wirkung der Vorlage an ſich Denn die Vorlage
wird die Sozialdemokratie nur ſtärken Und warum kommt man gerade
jetzt mit dieſem Geſetz Jch würde es begreifen wenn es gekommen wäre
als die ſozialdemokratiſche Agitation auf ihrer Höhe war und vor nichts
zurückſchreckte aber was könnte jetzt die Urſache ſein Jm Lande glaubt
man weithin daß das Geſetz den Beſtrebungen des Herrn v Stumm die
unteren Volksklaſſen ſtumm zu machen folgt Heiterkeit Die Sozial
demokratie iſt nicht mehr ſo bösarkig wie früher zwar ſtätker aber
doch innerlich geſchwächt durch verſchiedene Richtungen Die Sozial
demokratie als ſolche iſt nicht zu unterdrücken aber man muß ihr
durch Einwirkungen von Außen allmählich ein anderes Geſicht zu geben
ſuchen Durch Gewaltmaßregeln auch durch dieſes Geſetz würden die
Spaltungen in der Sozialdemokratie aber beſeitigt dieſe wieder zu einem
feſten geſchloſſenen Widerſtand vereinigt werden Es iſt auch nicht richtigdie ſozialen Agitationen einſeitig nefſen zu wollen die zahlloſen Vereine

aber ruhig gewähren zu laſſen die der ſittlichen Verwilderung und Ver
bummelung dienen Redner geht dann auf die Einzelheiten ein indem
er ſich hinſichtlich des Ausſchluſſes der Minderjährigen dem Abg Fkitzen
anſchließt Jſt denn aber dieſes Ziel überhaupt bedeutſam genug um die
Verfaſſung zu ändern Mit der Schließung anarchiſtiſcher Vereine würde
man gerade der Sozialdemokratie den größten Gefallen thun Und was
nützt die Schließung von Vereinen und Verſammlungen ſo lange die
Sozialdemokratie in den Parlamenten in der Preſſe in den Fabtiken
agitiren kann Dieſes Geſetz muß ich alſo ablehnen Daſſelbe komme
ihm ſo vor als wolle man einen akut kranken Mann durch das Aus
ziehen eines Zahnes kuriren Heiterkeit und Beifall im Centrum und
links Ziſchen rechts

Abg Klaſing konſ Jm ſchärfſten Gegenſatz ſtehen meine Freunde
zu Stöcker s optimiſtiſcher Auffaſſung von der Sozialdemokratie Keine
Spur von agrariſchen nationalen und religiöſen Anwandlungen iſt in
der Sozialdemokratie zu finden Wenn wir dieſe Vorlage unterſtützen
ſo wollen wir keineswegs von einer beſonnenen ſozialen Reform abgehen
ſondern im Gegentheil die Bahn für dieſe frei machen Auch wir wollen
keinen Miſchmaſch aber das ſchließt doch ein zettweiſes Zuſammengehen
in den praktiſch politiſchen Aufgaben nicht aus Mit dieſem Geſetz allein
kann man freilich nicht die Sozialdemokratie überwinden aber es iſt doch
ein Mittel und viele kleine Mittel helfen Herr Dr Krauſe ſpra ge
ringſchätzig von Polizeimaßregeln ich nenne das Anwendung der Macht
mittel des Staates Heiterkeit links und im Centr Herr Dr Krauſe
ſagte ſelbſt daß er Verſammlungen nicht will die die Sicherheit des
Staates bedrohen Das iſt ein Bbden der mir noch die Ausſicht einer
Verſtändigung eröffnet Jn Baden wo doch die nationalliberale Partei
ſeit Jahrzehnten die unbedingte Herrſchaft hat beſtehen noch weit ſchärfere
Beſtimmungen Die nationalliberale Partei trägt dor dem ganzen Lande
die Verantwortung für das etwaige Nicht zuſtandekommen dieſer Vorlage
Wir wollen Alles thun um die Vorlage zu Stande zu bringen Jch beantrage deshalb die Verweiſung an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Abg Motty Pole bekämpft die Vorlage Namens ſeiner Partei Was be
deutet die eine kleine Konzeſſion gegen die Verſchlechterungen durch welche
das Recht des Volkes der Polizei auf Gnade und Ungnade überantwottet
wird Man ſagt uns wir tfüßten Vertrauen zu den Behörden haben
aber die Erfahrungen geben eine andere Lehre Die Novelle iſt viel ge

ſeinem Rückwege den Kommiſſar Sauer zu bitten ungeſäum
in ſeinem Amtszimmer vorzuſprechen

12 Kapitel
Noch an demſelben Tage brach Kommiſſar Sauer begleitet

von einem ſeiner beſten Kriminalbeamten nach der ruſſiſchen
Grenze auf Er befand ſich während der langen Eiſenbahn
fahrt in fieberhafter Erregung ſeiner Ungeduld ſchien der
Lauf des Kurierzuges viel zu langſam während dieſer in
Wahrheit ſchnaubend und puſtend mit raſender Schnelligkeit
dahinflog

Jn Kaſchau angekommen wendete ſich Sauer ſofort an
die dortige Polizeibehörde

Wir haben Sie kaum ſo früh erwartet ſagte man ihm
Aber es iſt uns um ſo angenehmer daß Sie bereits erſchienen

ſind denn dieſer Baron v Zernikow reſp Edward Fox iſt
ein gar ungeberdiger Patron und hat uns ſchon Arbeit in
Hülle und Fülle gemacht Er behauptet ruſſiſcher Unterthan
zu ſein und verlangt ſowohl mit der ruſſiſchen Geſandtſchaftwie auch mit der Fcgtegang in Petersburg telegraphiſch in

Verbiwng geſetzt zu werden
Was Sie natürlich doch nicht zugegeben Haben fiel

ihm Sauer in die Rede
Der Grenzkommiſſar lächelte Wir wollten uns erſt über

Jhre Anſicht in dieſer Angelegenheit unterrichten
Sauer ließ ſich nun ausführlich die Art und Weiſe der

Gefangennahme mittheilen Nach dem Bericht des Grenz
kommiſſars hatte dieſer am Vormittage des letztvergangenen
Tages ſeiner Pflicht gemäß den aus dem Jnlande kommenden
Zug denſelben mit welchem heute Kommiſſar Sauer auf der
Grenzſtation eingetroffen war revidirt Unter der nur mäßig
großen Zahl der Ausſteigenden war ihm die ſchlanke und trotz
des dicht verhüllenden Paletots doch zierliche Geſtalt eines
Herrn aufgefallen der unter der Laſt zweier Handkoffer keuchend
das Geſicht bis zur Unkenntlichkeit hinter einem rothſeidenen
Halstuche verborgen und obwohl es nicht ſonderlich kalt ge
weſen auch den Mantelkragen bis über den Hutrand aufge
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fährlicher als das geweſene Sozialiſtengeſetz weil ſie gegen alle Parteien
anwendbar iſt

Abg v Plötz konſ iſt ſehr einverſtanden mit der Beſeitigung des
Verbindungsverbots und verlangt im Uebrigen von der Kommiſſion die
Entfernung alles Verſchwommenen und Unklaren damit es deutlich werde
daß nur der Umſturz getroffen werden ſoll

Abg Oswalt ul führt aus daß die Theilnahme von Minder
jährigen an Verſammlungen in der Mehrzahl der für die Verſamm
lungen kein Vortheil iſt Wenn wie meine Freu vorſchlagen die
Theilnahme Minderjähriger nur mit Geldſtrafe ahnden iſt währendjetzt Verſammlungen wegen Theilnahme von Schulen und Lehrkingen

anfgelöſt werden können ſo wird worauf ich die Herren vom Centrum
aufmerkſam mache im Ganzen doch eine Milderung erzielt Wir würden
gern jeden Berſuch einer Formulirung welche einen Mißbrauch aus
ſchließen ſoll unbefangen prüfen bisher ſind aber ſolche Verfuche ſtets
mißglückt und dieſes Mittel das jetzt geboten wird halten wir theils für
unwirkſam theils für direkt ſchädlich

Eine Reihe konſervativer und freikonſervativer Redner die aufgerufen
werden verzichten auf das Wort

Abg Kirſch Ctr ſetzt alsdann unter großer Unruhe des Hauſesvom juriſtiſchen Standpunkt die Unannehmdarken der Regierungsvorſchläge

auseinander

Abg Träger freiſ Kein Geſetz hat ſeit langer Zeit eine ſolche
Aufregung im Volke hervorgerufen als dieſe Vorlage welche die Bezeich
nung führen ſollte Entwurf eines Geſetzes zur Beſeitigung der ver

nein Vereins und ne Das Geſetz bedeutet die
Mobilmachung der Polizei gegen die Verfaſſung Die weiteren Aus
führungen des Redners bleiben bei der Unruhe unverſtändlich

Ein Schlußantrag für welchen die Rechte und die Nationalliberalen
ſtimmen wird angenommen und ſodann die Vorlage an eine Kommiſſion
von 28 Mitgliedern verwieſen

Mittwoch Kleine Vorlagen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 Mai Hofnachrichten Aus Wies
baden wird unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer wohnte
geſtern der Vorſtellung der Oper Der Barbier von Sevilla bei
Nach der Oper nahm der Kaiſer an einer humoriſtiſchen Abend
unterhaltung bei dem Jntendanten v Hülſen Theil Heute
Mittag 12 Uhr fand in Gegenwart des Grafen v Oſten Sacken
und des Perſonals der ruſſiſchen Botſchaft des ruſſiſchen Militär
attachss und der Spitzen der hieſigen ruſſiſchen Kolonie die
Nagelung der neuen Standarte des Huſaren Regiments Kaiſer
Nikolaus II von Rußland 11 weſtfäliſches Nr 8 ſtatt
hierauf nahm der Kaiſer auf dem Kurhausplatze eine
Parade über vier Bataillone Jnfanterie und drei Batterien ab
Eine ſpätere Meldung beſagt Die Parade verlief bei prachtvollemWetter aufs Glänzendſte Per Kaiſer in Generalsuniform mit dem

Bande des Andreasordens nahm die Parade zu Pferde ab Jm
Gefolge befanden ſich u A der kommandirende General des
7 Armeekorps v Götze ſowie die ſonſtigen direkten Vorgeſetzten
des 8 Huſarenregiments und der Flügeladjutant des Kaiſers von
Rußland v Nepokoiſchitzky Nach zweimaligem Vorbeimarſche
der zur Parade angetretenen rer ritt der Kaiſer an der Spitze
der Fahnenkompagnie nach dem Schloſſe

Generallieutenant v Lütken Kommandeur der
4 Diviſton hat ſeinen Abſchied erhalten

Dem württembergiſchen Finanzminiſter v Rieck
iſt der rothe Adlerorden 1 Klaſſe verliehen worden

Beim Fürſten Bismarchk iſt der frühere Landwirth
ſchaftsminiſter v Lucius zum Beſuche eingetroffen Das Be
finden des Fürſten iſt ein gutes

Dem Reichstage iſt heute der dritte Nachtragsetat
zugegangen in welchem der Remunerationsfonds des Auswärtigen
Amts um 60000 Mark erhöht wird

Der Schluß des Reichstag s wird neueren Verſionen
zufolge wahrſcheinlich nächſten Sonnabend erfolgen An eine Be
rathung der Militärſtrafprozeß Vorlage glaubt Niemand
mehr möglicherweiſe kommt jedoch die Handwerkervorlage
noch zur Berathung

Der Bundesrath hat in ſeiner heutigen Sitzung dem
Geſetzentwurf wegen Feſtſtellung eines dritten Nachtrages zum
Reichshaushaltsetat für das Etatsjahr 1897/98 und dem Entwurf
eines Geſetzes betreffend die Abänderung der Gewerbeordnung
und des Krankenverſicherungsgeſetzes die Zuſtimmung ertheilt Der
Beſchluß des Reichstages zu dem von den Abgeordneten Colbus
und Genoſſen eingebrachten Entwurf eines Geſetzes wegen Neu
regelung der Wahlen zum VLandesausſchuſſe von ElſaßLothringen
wurde den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen

Wiesbaden 18 Mai Der Kaiſer empfing heute Vor
mittag im Schloſſe eine Deputation des Bockenheimer Huſaren
regiments Nr 13 die am 1 Juni nach Rom reiſt um dem
König von Jtalien zu ſeinem 25 jährigen Jubiläum als Jn
haber des genannten Regiments das für ſolche Fälle vom Kaiſer
geſtiftete Kommandeurkreuz ſowie Glückwünſche und eine Statuette
als Geſchenk des Regiments zu überbringen Der Regiments
kommandeur legte die Skizze der Statuette dem Kaiſer vor der
ihm ſeine Befriedigung ausſprach Der Kaiſer übergab dem
Regimentskommandeur ein Handſchreiben für den König von
Jtalien Der kommandirende Admiral v Knorr und der
Direktor im Reichsmarineamt Büchſel ſind heute hier eingetroffen
im dem Kaiſer morgen Vortrag zu halten

orvvvvhcvccAonuonywoooowooclckkkcananrxrſchlagen gehabt hatte Unwillkürlich durch dieſes Gebahren
mißtrauiſch gemacht hatte der Kommiſſar ihm den Weg ver
treten und ihn in höflicher Art und Weiſe erſucht ihm nach
dem Bureau zu e um ſich dort zu legimitiren Davon
hatte indeſſen der Paſſagier zuerſt nichts wiſſen wollen Er habe
Eile und mache den Beamten dafür verantwortlich wenn er
nicht zur feſtgeſetzten Zeit in Petersburg eintreffe hatte er
hochtrabend erwidert er ſei der Baron v Zernikow und der
ruſſiſchen Geſandtſchaft in Wien attachirt Jedoch trotz
dieſer herriſchen Redensart hatte der Grenzkommiſſar
ſich nicht abhalten laſſen ſeine Pflicht zu ithun Höflich
aber ſehr entſchieden hatte er den Paſſagier veranlaßt in das
Bahnpolizeibureau einzutreten Dort war ihm die ganze Geſtalt
ſowohl wie das Geſicht des angeblichen Barons verdächtig
vorgekommen Unauffällig hatte er die Steckbriefe der letzten
Zeit durchgeſehen und ſchon in der nächſten Minute hatte für
ihn kein Zweifel mehr beſtanden daß er den ſignaliſirten
Edward Fox vor ſich habe Der angebliche Baron v Zernikow
hatte indeſſen einen Paß und Papiere bei ſich die auf den
angegebenen Namen lauteten und deren Giltigkeit nicht be
zweifelt werden konnte Eine Anfrage des Kommiſſars ob er
nicht einen Doppelgänger Edward Fox habe hatte Zernikow
nur mit einem hochmüthigen Kopfſchütteln beantwortet und
dabei geäußert er kenne eine ſolche Perſönlichkeit durchaus nicht
und wünſche auch nicht mit derſelben verwechſelt zu werden
er ſei der Baron von Zernikow wie durch ſeine ſich in Ordnung
befindenden Legitimationspapiere bewieſen werde

Fortſetzung folgt

Frankreich
Dreux 18 Mai Die Beiſetzung des Herzogs von

rer zeiger ur Halle ind ven Saalkreis Nr II e
20 Mk

Lokales
Aumale in der königlichen Kapelle fand in Gegenwart der Fürſt Der Nachdruck un over Or gtnal okal Berichte in nur mit Quellenangeade geſtartei,

lichkeiten ſtatt welche geſtern der Feier in der Madeleine Kirche
beigewohnt hatten Die Botſchafter von Rußland Spanien und
Großbritannien ſowie der Botſchaftsrath v Müller als Ver
treter des deutſchen Botſchafters Grafen Münſter waren bei
der Feier anweſend Nach Schluß der Meſſe wurde der Sarg in
der Gruft neben dem Sarge der Herzogin von Aumale beigeſetzt

Paris 18 Mai Die Verhandlungen zwiſchen Deutſchland
und Frankreich wegen Regelung der Gebietsſtreitigkeiten
im Nigerbogen werden hier am 24 ds Mts beginnen Deutſche
Delegirte ſind der erſte Sekretär bei der hieſigen deutſchen Bot
ſchaft Legationsrath v Müller und die Konſuln Zimmermann
und Vohſen als techniſche Delegirte fungiren Profeſſor
Frhr v Danckelmann und der Landeshauptmann von Togo
Köhler Franzöſiſche Delegirte ſind der Botſchaftsſekretär
Lecomte und der Direktor im Miniſterium der Kolonien Binger

Kleine Chronik
2 Leipzig 18 Mai Große Exploſion Jn dem Keller des

Grundſtücks Kloſtergaſſe 13 in dem ſich die Niederlage eines Droguen
und Farbwaarengeſchäfts befindet war heute Nachmittag gegen 6 Uhr der
Markthelfer des genannten Geſchäftes mit dem Abfüllen von Spiritus
aus einem Faſſe auf Flaſchen beſchäftigt Hierbei war ihm eine zu füllende
Flaſche übergelaufen und der Spiritus war der Gaslaterne die an der
einen Seite offenbar nicht luftdicht verſchloſſen geweſen war zu nahe ge
kommen Es erfolgte eine Exploſion und die Flammen griffen ſchnell um
ſich Die Feuerwehr war eben mit beſtem Erfolg beim Löſchen thätig
als eine Aetherflaſche die in einem oberen Regal lag und 5 Kilogramm
Schwefeläther als Jnhalt gehabt haben ſoll mit lautem Knall explodirte
hierbei entſtand auf einen Moment eine Stichflamme die zum Keller
hinausſchlug Der Oberfeuerwehrmann Ballin und die Feuerwehrleute
Gampe und Lehmann wurden durch dieſe Flamme im Geſicht und an
den Händen ſchwer aber zum Glück nicht lebensgefährlich verletzt

Berlin 18 Mai Vom großen Looſe Drei Viertel desgroßen Looſes ſind neueren Nachrichten zufolge nach der Stadt Neiſſe

gefallen und ein Viertel kam aufs Land Von Neiſſer Bürgern nahmen
Theil an dem Gewinn Oberkellner Lickert vom Stadthausreſtaurant
Gaſtwirth Lickert Reſtaurant Bergmännchen Wildhändler Krautwurſt
Reſtaurateur Schachteli Offiziersreſſource Gerichtsvollzieher Hillmann
und Landbriefträger Jokſch Der letztere ſpielt ein Achtellos an dem aber
noch etliche Mitſpieler betheiligt ſind

Holtenanu 18 Mai Schiffsunfall Das kaiſerliche Kanal
amt macht bekannt Der Ewer Johannes von Hamburg kommend
wurde Nachmittags 51 Uhr bei Kilometer 86 von dem Dampfer

Mimmi aus Kiel angerannt Er iſt nachdem er von der Beſatzung
verlaſſen war geſunken und liegt 20 Meter vom Ufer aufrecht Der
Kanalverkehr iſt nicht geſtört

Königsberg 18 Mai Rauferei Bei einer Rauferei in
einer Gaſtwirthſchaft auf der Laſtadie zwiſchen vier Schutzleuten und
Hafenarbeitern ſpaltete nach der Volkstribüne ein Schutzmann einem
Arbeiter den Schädel Der Schwerverletzte iſt geſtorben

Triebes 18 Mai Mord und Selbſtmord Ein ſeit etwa
einem Vierteljahre hier beſchäftigter Arbeiter Namens Gründler aus
Kulmbach in Bayern ermordete durch einen Revolverſchuß die ledige
J Meißner und dann ſich ſelbſt Der Mörder hatte mit der Genannten
ein Liebesverhältniß unterhalten das aber von ihr wegen ſeines lieder
lichen Lebenswandels gelöſt worden war Am Sonnabend Abend nun
hat ſich der Mörder vermuthlich in die Schlafſtelle der Getödteten ein
geſchlichen und nachdem er einen glücklicherweiſe fehlgegangenen Schuß
auf den im gleichem Schlafraume ruhenden Vater abgegeben hatte zuerſt
die Meißner durch einen Schuß in den Hinterkopf und dann ſich ſelbſt
durch einen Schuß in die Schläfe getödtet

Elberfeld 18 Mai Schwerer Unglücksfall Auf den
Elberfelder Farbenfabriken verunglückten durch Einathmung giftiger Dämpfe
geplatzter entzündeter Säureballons ſieben Feuerwehrleute der Fabrikwehr

Einer von ihnen iſt todt drei andere ſchweben in Lebensgefahr
Petersburg 18 Mai Eiſenbahnunglück Auf der Baltiſchen

Bahn fand geſtern bei der Station Sagnitz unweit Bockenhof ein Zu
ſammenſtoß eines Perſonenzuges mit einem Güterzuge ſtatt Ein Augen
zeuge berichtet daß die Paſſagiere obwohl ſie unverletzt blieben von einer
grotzen Panik erfaßt wurden Der Lokomotivführer und der Heizer des
Güterzuges wurden ſchwer verletzt

London 18 Mai Schiffsunfall Der deutſche Dampfer
Arcadia der von Montreal mit allgemeiner Fracht und 25 Paſſa

gieren abgefahren ſtrandete am Sonntag bei Cap Ray Jnſel Neufund
land Die Paſſagiere ſind gerettet

Athen 18 Mai Ende von Siegern Die beiden einzigen
griechiſchen Sieger in den Olympiſchen Spielen welche 1896 in Athen
abgehalten wurden der Sieger im Marathon Lauf Luis und Baſilakos
der Sieger im Hangeln ſind den Tod für das Baterland geſtorben Sie
fielen in der Schlacht von Lariſſa

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Thalia Theater Wie bisher hatte auch geſtern die Ankündigung

von Sudermanns Schauſpiel Heimath es wieder vermocht das Thalia
Theater mit einer anſehnlichen Zuſchauermenge zu füllen War man auch
wohl durch das zweimalige Gaſtſpiel einer Nuſcha Butze in der Partie
der Magda etwas verwöhnt ſo wurden die Erwartungen des Publikums
doch bei weitem übertroffen denn es muß lobend zugeſtanden werden
daß Frl Camilla Marbach welcher geſtern die Darſtellung der Magda
oblag ſich dieſer ſchwierigen Aufgabe auf das Beſte entledigte Fräulein
Marbach hatte ſchon in den bisherigen Rollen gezeigt welch ſchönes Talent
ſie beſitzt Geſtern konnte man die Künſtlerin aber erſt in einer ihrer
beſten Partien bewundern Jhre ſtattliche Erſcheinung ihr lebhaftes
Spiel überhaupt ihr ganzes Auftreten erinnerte unwillkürlich an die
Nuſcha Butze Offenbar hat Frl Marbach ſich in dieſer Partie die
Künſtlerin zum Vorbild genommen Die übrigen Darſteller traten wirk
ſam zum Gelingen des Ganzen ein kurz es war wieder eine der guten
Vorſtellungen wie man ſie im Thalia Theater nicht anders gewöhnt iſt
Wie wir hören iſt Frl Marbach bis zum Schluß als Gaſtin verpflichtet
und ſo wird man alſo Gelegenheit haben dieſes ſchöne Talent noch oft
bewundern zu können

Sommertheater im Goldenen Hirſch Die Direktion hat
mit dem Gaſtſpiel Engagement des Kgl württ Hofſchauſpielers Herrn
Ernſt Richard einen glücklichen Griff gethan denn der Theaterbeſuch war
ein recht befriedigender Herr Richard als Zacharias Bräſig war eine
köſtliche den Reuter ſchen Humor vorzüglich wiedergebende Figur durch
ſein kräftiges Organ und die Modulationsfähigkeit ſeiner Stimme riß er
das Publikum ſowohl in den ernſten wie komiſchen Situationen zu ſich
immer wiederholendem Hervorruf ſogar bei offener Seene hin und erntete
für das bis in die kleinſten Nüancen abgerundete Bild des urgemüthlichen

Bräſig großen Beifall Das Einzige was uns einigermaßen ſtörte war
die Hünengeſtalt Herrn Richards dem anderen Perſonal gegenüber und
ein Brillantring an der linken Hand des Darſtellers der im Lampenlicht
ſtrahlte und funkelte und uns nicht für die ſchlichte Perſon des alten Jn
ſpektors zu paſſen ſcheint Kräftig unterſtützt wurde der Gaſt durch das
übrige Perſonal Frl Höflich als Frieda v Rambow war eine vor
nehme hübſche Erſcheinung und führte mit ihrer natürlichen Anmuth und
ihrem vollen Organe ihre Partie recht gut durch Frau Wenghöfer
als Frau Nüßler ſpielte wie immer recht brav die drei anderen jungen
Damen Frl Spiller Müller und Umeinsky als Louiſe Lining und
Minning verdienen auch lobende Erwähnung Herr Fiſcher Rudolfi
als Axel v Rambow gab ſeine Rolle wie man es bei ihm gewöhnt iſt
recht brav Herr Lächlin als Triddelfritz hatte infolge der Gewandtheit
ſeines Spieles zahlreiche Lacherfolge Herr Wagner als Karl Habermann
ſpielte ſeine Rolle im Sinne Reuters ſchlicht einfach und würdig HerrDietrich Daber als Moſes war bis in die kleinſten Details aus
gezeichnet und lebenswahr auch die übrigen Darſteller genügten

Waſſerſtände Am 18 Mai Weißenfels Oberp 2,10
19 Mai Halle unterhalb 4 2,16 Trotha 2,76 18 Mai
Bernburg 2,08 Calbe Unterpegel 1,70 Oberp 1,82
Dresden 1,86 Magdeburg 2,40 ſchaft hielt wird in würdiger und vietätpaller

Halle 19 Mai
Strafzenbahnkommiſſion In der geſtrigen Sitzung lag der

Kommiſſion der Antrag der Halleſchen Straßenbahn Geſellſchaft betreffend
Einführung des elektriſchen Betriebes auf den Linien der Straßenbahn
zur Berathung vor Wie unſeren Leſern bekannt beabſichtigt die Geſell
ſchaft ſog gemiſchten elektriſchen Betrieb einzuführen die elektriſche Centrale
ſoll in ichenſtein erbaut und der Betrieb ſo eingerichtet werden daß
bis zur Höhe des Friedrichsplatzes oberirdiſche Zuleitung gelegt wird von
dort ab die Wagen aber mit Accumulatoren gefahren werden Das ge
miſchte Syſtem iſt mit Rückſicht auf die andernfalls von dem Phyſikaliſchen
Inſtitut zu erwartenden Einſprüche gewählt worden Weiter beabſichtigt
die Geſellſchaft die Poſtſtraßenlinie ſo zu verlegen daß dieſelbe in Cröllwitz
beginnend durch die Triftſtraße Bernburgerſtraße Mühlweg Friedrich
ſtraße Alte Promenade Poſtſtraße bis zum Staatsbahnhofe führt Da
die Einrichtungen für den elektriſchen Betrieb und die ſonſtigen Bauten
der Geſellſchaft einen Koſtenaufwand von etwa 1 Million verurſachen
eine ſolche Summe aber innerhalb der jetzigen Konzeſfionsdauer
bis 1917 nicht getilgt werden kann fo wird eine Verlängerung der

Konzeſſion um 12 Jahre bis 1939 zur Bedingung gemacht Rach
Ablauf der Bertragszeit gehen die Schienen ſowie die Einrichtungen für
die elektriſche Zuleitung in das Eigenthum der Stadtgemeinde über Die
Straßenbahnkommiffion beſchloß mit Rückſicht auf die thatſächlichen Ver
ältniſſe den Wünſchen der Geſellſchaft möglichſt entgegen zu kommen
Es wurde beſchloſſen den ſtädtiſchen Behörden grundſätzlich die Annahme
der Offerte mit folgenden Aenderungen vorzuſchlagen Die Linie Triſt
ſtraße Bahnhof ſoll bis Cröllwitz weiter geführt werden dieſelbe wird
aber wie folgt gelegt Bahnhof Poſtſtraße Alte Promenade Friedrich
ſtraße Albrechtſtraße Hermannſtraße Wettinerſtraße bis Wettinerplatz und
von da weiter durch die Triftſtraße nach Cröllwitz Dieſe veränderte
Linienführung hält man im Jntereſſe der Geſellſchaft wie auch im Intereſſe
der Stadtgemeinde für durchaus zweckmäßig da dadurch ein dichtbewohntes
Stadtviertel neu aufgeſchloſſen und auch der Wettinerplatz deſſen künftige
Regulirung noch nicht feſtſteht glücklich umgangen wird Weiter ſchlägt
die Kommiſſion vor der Straßenbahn die Verpflichtung zum Ausbau
neuer Linien aufzuerlegen ſofern ſich der Betrieb der Linien fo rentabel
geſtaltet daß nach Vornahme der nach beſtimmten Grundſätzen zu be
wirkendeu Abſchreibungen c eine Dividende von 6 Prozent zur Vertheilung
gelangt Außerdem ſoll ſich die Stadtgemeinde das Ankaufsrecht der
ſämmtlichen Linien der Straßenbahn einſchließlich der Centrale und aller
zum Betrieb getroffenen Einrichtungen ſichern unter Zugrundelegung der
Bedingungen welche in dem Fufionsvertrage feſtgelegt wurden

Bürgermeiſterwahl Herr Magiſtrats Bureaudiätar Schneider
von hier wurde am Montag zum Bürgermeiſter der Stadt Arendſee

Altmark von der dortigen StadtverordnetenVerſammlung gewählt
Elektriſche Bahn Halle Leipzig Der Herr Regierungspräfſident

zu Merſeburg hat nunmehr die Genehmigung zum Bau der elektriſchen
Kleinbahn Halle Leipzig ſoweit dabei preußiſches Gebiet in Frage kommt
ertheilt Es ſtehen mithin dieſſeits dem Beginn des Baues Schwierig
keiten nicht mehr im Wege Wie wir härxen ſoll neuerdings die Ein
führung der Bahn in das Jnnere der Stadt Leipzig ernſtlich in Frage
geſtellt ſein da der Firma Kramer Co ſeitens der Eiſenbahn die
Mitbenutzung der Straßenbahngeleiſe in der Stadt Leipzig nicht geſtattet
ſein ſoll Da bekanntlich die Firma Kramer Co auf die Einführung
der Bahn in das Jnnere der Städte Halle und Leipzig mit Rückſicht auf
die Rentabilität des Unternehmens großen Werth legt und legen muß ſo
würde es mißlich ſein wenn nun die Bahn auch in Leipzig nur bis etwa
zum Baieriſchen Bahnhof geführt werden könnte Indeſſen wird ſich wohl
auch dieſe Schwierigkeit überwinden laſſen

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Der in dem vom 1 Mai ab
giltigen Fahrplane eingeführte Zug 102 nach Benkendorf fährt an
Wochentagen um 9,50 Uhr Vormittags an Sonn und Feſttagen um
10,10 Uhr Vormittags in Halle abThüringer Güterbahnhof Vor einiger Zeit berichteten wir

über die Abſicht der Königlichen Eiſenbahndirektion zu Halle auf dem
Gelände des ehemaligen Thür Güterbahnhofes Lagerplätze einzurichten
Nunmehr iſt den Intereſſenten unter dem 14 d Mts die Mittheilung
zugegangen daß die hierzu erforderlichen Geldmittel höheren Ortes zur
Verfügung geſtellt ſind und mit Herrichtung des Gleiſes ſowie Planirung
der Plätze unverzüglich begonnen werde Eine große Anzahl Arbeiter iſt
bereits hierbei thätig Man hofft bis Mitte Juli die Ausführung ſoweit
gefördert zu haben daß eine neue Ausſchreibung der Plätze und dann die
ſofortige Ueberweiſung an die Miether erfolgen kann

Jm Thalia Thenter geht heute Mittwoch Lindau s Schauſpiel
Novität Der Andere in Szene Bekanntlich gaſtiren darin Frl
Camilla Marbach und Herr Direktor Rud Schaper Wir verfehlen nicht
an dieſer Stelle nochmals darauf hinzuweiſen Der Donnerstag bringt
eine einmalige Wiederholung des Blumenthal ſchen Luſtſpiels Gräfin
Fritzi welches bei ſeiner erſten Aufführung ſehr gefallen hat Die Titel
rolle ſpielt Frl Camilla Marbach Am Freitag findet Vor
ſtellung ſtatt

Muſikaliſches zu der Muſikalienhandlung von Hothan hier
Gr Steinſtraße 14 iſt ein neuer reizender Walzer Frühlings

ſchwärmereien für Pianoforte erſchienen welcher den Kapellmeiſter
des Walhallatheaters Herrn Emil Joſeph zum Verfaſſer hat und auf den
wir im Intereſſe aller Muſikliebhaber als willkommene Neuheit hinweiſen
Der Walzer welcher gegenwärtig allabendlich im Concertprogramm des
WalhallaTheaters unter großem Beifall geſpielt wird iſt auch für ganzes
Orcheſter zu haben und dürfte ſich bald allgemeiner Beliebtheit erfreuen

Vortragsabend Wer geſtern Abend den Saal der Loge zu den
fünf Thürmen betrat wird ſich höchlichſt gewundert haben über die vielen
Gäſte welche die Theater und Redekunſtſchule des Herrn Regiſſeur
Rudolf Lorenz angelockt hatte Der Saal war in der That mehr ge
füllt als man es vom Leipziger Gewandhaus Quartett her gewöhnt iſt
Nun um ſo erfreulicher mag es für den ſtrebſamen Unternehmer ſein und
um ſo beſſeren Beweis mag das ihm davon liefern wie man derartige
hochwichtige Beſtrebungen zu würdigen weiß Herr Lorenz leitete den

keine

Vortragsabend durch eine Anſprache ein in der er die Entſtehung und
Methode ſeiner Redekunſt Schule darlegte Aeußere Veranlaſſung hat ihm
die Aufführung der Rohrſcheidt ſchen Dichtung Armin und Thusnelda
gegeben die vor etwa Jahresfriſt unter ſeiner Regie in unſerem Stadt
theater von Dilettanten geboten wurde Weiter hat ihn aber der Gedauke
geleitet daß die Pflege des Tones im Wort überhaupt die der Sprache
ſehr vernachläſſigt worden iſt Erſt durch den ſozialen Umſchwung den
der Krieg von 1870 zur Folge ans hat eine größere Würdigung und
Pflege der Redekunſt Platz gegriffen Er ſieht es als ein Bedürfniß an
wenn er ſeine Liebe zur Kunſt neben ſeiner ſchauſpieleriſchen Thätigkeit
auch auf dieſem Gebiete in die Praxis überſetzt Daß dieſes Bedürfniß
vorlag konnte Herr Lorenz dadurch beweiſen daß ſeine Schule bereits
25 Theilnehmer zählt und daß unter ihnen ſelbſt Geiſtliche Lehrer und
Beamte zu finden ſind Was den Abend ſelbſt anbelangt ſo will er zu
nächſt noch nichts in ſich Abgeſchloſſenes Ausgereiftes bieten ſondern die
Art des Studiums und ſeine Entwickelung die gebotenen Stoffe ſollen
nicht Selbſtzweck ſein ſondern Arbeitsmaterial an dem er die menſchliche
Sprache nicht bloß zu deklamatoriſcher Fertigkeit ſondern auf phyſiologiſcher
Grundlage zu Reinheit und Wohlklang ausbilden will Die Vortr
ſelbſt die dramatiſche und rein deklamatoriſche Stoffe boten ließen die
erfreulichſten Früchte eines ſolchen Studiums erkennen Es war zu be
obachten wie die einzelnen Vortragenden ſich bemühten bei jedem Worte
Klangſchönheit zu erzielen und bei Beachtung einer ſinngemäßen Wieder
gabe weiſe Sparſamkeit im Gebrauch des Organs walten zu laſſen Recht
intereſſant waren beſonders auch die Proſa Darbietungen auch bei den
theatraliſchen Gaben kam es immer in erſter Linie auf Beherrſchung und
Beobachtung der Sprache an Mit den beſten Hoffnungen darf man auf
einen zweiten Vortragsabend im Herbſt blicken an dem uns Herr Lorenz
höhere Stufen des Studiums vorzuführen hofft

Die deutſchen Burſchenſchaften begehen am 8 Pfingſtfeiertage
in Eiſenach das Feſt der Gründſteinlegung des Denkmals für Kaiſer
Wilhelm J Auf dem Wartenberg angeſichts der altehrwürdigen Wartbuwird ſich das Denkmal erheben Umgeben von den Geſtalten einc

Bismarck Moltke und Roon wird es hinüber grüßen nach jenen Stätten
wo kurz nach den Befreiungskriegen zum erſten Male vor aller Welt von
deutſchen Burſchenſchaftern dem Gedanken von dem neuen deutſchen
greifbarer Ausdruck verliehen wurde Die Namen der in ruhmvollen
Feldzügen gefallenen Burſchenſchafter ſollen an Marmortafeln verewigt
werden Auch des Großherzogs Karl Auguſt von Ja enWeimar der
in den Sturm und Drangjahren ſeine Hand T die Burſchen
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Nr Donnerskaß77 v n ſrr IJjaadheeorle Jn ſeiner geſtrigen 3 Vorleſung im HalleſchenLehrerVerein brachte Herr Recitator Max Sywarh bſchtiae We
den Dichtungen ſeines berühmten Landsmannes Fritz Reuter mit der
von ihm bekannten trefflichen Charakteriſtik zum Vortrage Die ſehr
zahlreich verſammelten Zuhörer unter welchen ſich auch ſehr viele Damen
befanden gaben ihrem Beifall wiederhokt Ausdruck und ſprachen allge
mein den Wunſch einer baldigen Wiederholung eines ſo genußreichen
Abends aus

Goldene Hochzeit Geſtern feierte das Buchhändler Schmidt ſche
Ehepaar die goldene Hochzeit Dem Jubelpaare wurde von Herrn Ober
prediger Knuſtth welcher die Einſegnung vollzog die Ehejubiläums
medaille überreicht

Lokalorganiſirte Gewerkſchaften Jn der Montagſitzung des
Kongreſſes der okalorganiſirten Gewerkſchaften Deutſchlands welcher gegen
wärtig hier tagt wurde folgende von Herrn Regierungs Baumeiſter a D
Feßler eingebrachte Reſolution einſtimmig angenommen Jn Erwägung
1 daß der ſogenannte gewerkſchaftliche Kampf um Verbeſſerung der Lage
der Arbeiter auf dem Boden der heute beſtehenden Ordnung nicht geführt
werden kann ohne das Verhältniß der Arbeiter zu dem heutigen Staat
und ſeinen Organen der Geſetzgebung und Verwaltung ſcharf und be
ſtimmt zu berühren 2 daß der gewerkſchaftliche Kampf alſo von dem poli
tiſchen um die politiſche Macht und deren Erweiterung nicht zu
trennen iſt daß weder eine weſentliche Verbeſſerung der Lage der Arbeiter
noch eine genügende Vermehrung ihrer Rechte von der Humanität oder
von dem guten Willen der heutigen Geſellſchaft zu erwarten iſt ſondern
anerkanntermaßen nur der Kampf ums Recht das Recht bildet 4 daß
dieſer Kampf aber nur mit dem nöthigen Nachdruck und der nöthigen
Einheitlichkeit von den Arbeitern geführt werden kann wenn er in ſeinem
Charakter als Klaſſenkampf der Arbeiter gegen ihre Ausbeüter geführt
wird 5 daß dieſer nothwendige und unvermeidliche Klaſſenkampf nur mit
engem und bewußtem Anſchluß an die Grundſätze und die Taktik der
ſozialdemokratiſchen Partei Deutſchlands mit Ausficht auf Erfolg geführt
werden kann erklärt der zu Halle a S tagende erſte Kongreß der lokal
organiſirten und auf dem Boden des Vertrauensmännerſyſtems centra
liſirten Gewerkſchaften Deutſchlands J Eine Trennung der gewerkſchaft
lichen Bewegung von der zielbewußten ſozialdemokratiſchen Politik iſt un
möglich ohne den Kampf um die Verbeſſerung der Lage der Arbeiter auf
dem Boden der heutigen Ordnung ausſichtslos zu machen und zu lähmen
II Daß die Bemühungen von welcher Seite ſie auch kommen mögen die
den Zuſammenhang der gewerkſchaſtlichen Bewegung mit der Sozial
demokratie zu lockern und zu durchbrechen beſtrebt ſind als arbeiterfeind
liche zu betrachten ſind III Daß die Organiſationsformen der gewerk
ſchaftlichen Bewegung da ſie den Kampf um die politiſchen Ziele behindern
als fehlerhaft verwerflich ſind IV Der Kongreß ſieht in der Form der
Organifation die ſich die ſozialdemokratiſche Partei Deutſchlands auf dem
Parteitag zu Halle a S 1890 gegeben hat mit Rückſicht auf die be
ſtehende Vereinsgeſetzgebung auch für die gewerkſchaftlichen Organiſationen
die zweckmäßigſte und beſte Einrichtung zum Verfolgen aller Ziele der
Gewerkſchaften Das hieſige ſozialdemokratiſche Organ giebt große Un
zufriedenheit über die Art der Debattenführung auf dem Kongreſſe
zu erkennen es ſeien unnützerweiſe ſcharfe Aeußerungen gefallen die mit
Recht böſes Blut erregten und Anlaß zu heftigſten und berechtigſten Er
widerungen böten Am ärgerlichſten iſt das Blatt darüber daß auf dem
congreſſe geſagt wurde die ſozialdemokratiſche Parteileitung bevorzuge
um deswilken die Centraliſation weil dieſe ihr Abgeordnete in geſicherter
Stellung böten Das ſei einfach eine unwürdige Unterſchiebung ehe ein
Sozialdemokrat einen ſo ſchweren Vorwurf in alle Welt hinausſtoße
ſollte er Beweiſe dafür haben Der alte Streit welcher zwiſchen Lokal
Organifationen und Central Organifationen beſtand und eben im Ein
ſchlummern begriffen geweſen ſei ſei wieder angefacht worden Jn der
geſtrigen Sitzung wurde beſchloſſen eine aus ſechs Perſonen beſtehende
Centralkommiſfion mit dem Sitze in Berlin zu wählen welche die Auf
gabe hat die Agitation für die lokalorganiſirten Gewerkſchaften plan
mäßig zu leiten und die Intereſſen dieſer Qrganiſation nach Außen durch
die Preſſe zu vertreten Der Kongreß proklamirte anßerdem die unbedingte
Solidarität der lokalorganiſirten Arbeiter mit allen Arbeitern ohne Rückſicht
auf die Organiſation ſowie die politiſche Anſchauung ſoweit ſie auf dem
Boden des Klaſſenkampfes ſtehen Des Weiteren wurde die Herausgobe eines
Preßorgans für die lokalorganiſirten Gewerkſchaften Deutſchlands beſchloſſen

Frecher Diebſtahl Aus dem Hausflur Geiſtſtraße 31 wurde
oorgeſtern Nachmittag ein dort zur Schau ausgeſtellter nußbaum imitirter
Waſchtiſch im Werthe von 21 Mk geſtohlen

Unehrlich Der Kaufmannslehrling Oswald G wurde von ſeinem
Prinzipal Anfangs April beauftragt ein Packet mit neuen Wäſcheſtücken
und anderen Sachen im Werthe von gegen 80 Mk auf die Poſt zur Be
förderung nach Berlin zu tragen Wie ſich jetzt herausſtellt hat er dies
nicht gethan denn das Packet iſt weder auf der Poſt eingeliefert noch in
Berlin angekommen Ebenſofſſtellten ſich Fehlbeträge in der Portokaſſe heraus

Vermißt Der Arbeiter Grunert von hier hat ſich Mitte März
aus ſeiner Wohnung hier entfernt angeblich um in Brehna Arbeit zu
ſuchen iſt dort aber nicht eingetroffen auch nicht hierher zurückgekehrt
Da er in früherer Zeit Vermögen verloren ſo war G in letzter Zeit
immer mißmuthig und iſt hiernach faſt anzunehmen daß er ſich irgend
ein Leid angethan oder verunglückt iſt G iſt 52 Jahre alt blond und
iſt bekleidet mit braunem Rock und Ueberzieher braunem Filzhut ſeidenem
Schaltuch

r Unfälle Beim Abladen einer Lowry Keſſelblech fiel vorgeſtern ein
etwa 14 Ctr ſchweres Stück dem Arbeiter Wilhelm Becker von hier auf
die Finger der rechten Hand ſo daß ihm das vorderſte Glied dreier
Finger völlig abgequetſcht wurde Der Verletzte wurde in die Klinik auf
genommen Der Arbeiter Auguſt Eidtner aus Giebichenſtein hatte das
Unglück in einer hieſigen Stärkefabrik beim Bedienen der Klärtrommel
mit der linken Hand in das Getriebe derſelben zu gerathen ſodaß ihm
das vorderſte Glied des kleinen Fingers abgequetſcht wurde E mußte
kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen

Meſſerſtecherei Jn vergangener Nacht gegen 12 Uhr wurde
der Arbeiter Ferdinand Arndt auf dem Platze an der Univerſität von
dem Arbeiter Ernſt Stüber durch einen Meſſerſtich in den Unterleib
lebensgefährlich verletzt Der Schwerverletzte mußte nach der Univerſitäts
klinik gebracht werden Stüber welcher nach vollbrachter That anſcheinend
oon Reue ergriffen wurde machte auf der Polizei Hauptwache ſelbſt Anzeige
von dem Vorfalle er wurde in Gewahrſam genommen
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General Wuzeiger für Halle und des Enalkreis

Aus dor Umgebnug
t Cröllwitz 18 Mai Unglücksfall Der 16 Jahre alte ArbeiterPaul Hädicke von hier hatte das Unglück in der Radeſhen Spinnerei

in Giebichenſtein wo er in Arbeit ſteht mit der linken Hand in die
Kratze zu gerathen es wurde ihm das Fleiſch von den Fingern geriſſen
Hädicke wurde nach Anlegung eines Nothverbandes dem Digakoniſſenhauſe
in Halle überwieſen

Eisleben 18 Mai Mansfelder Gewerkſchaft Das
auptintereſſe auf dem Gewerkentage wendete ſich naturgemäß dem den
erwaltungsbericht enden Mittheilungen über den ſo außerordentlich

ausſichtsreichen Kalibergbau zu und die Verhandlungen ſtanden über
haupt weſentlich unter dem Einfluſſe dieſer guten Ausſichten ſowie der
günſtigen Lage überhaupt Dabei konnten auch die Nachrichten über die
Häuſerentſchädigungen nicht weſentlich weiter beunruhigen Das Senkungs
gebiet umfaßt jetzt allerdings 516 Häuſer aber es läßt ſich annehmen
daß mit den bereits bereitgeſtellten 560 000 Mk und einer nicht zu knappen
Ergänzung des See Anleihe Reſtes von rund 2 Mill Mk die Anſprüche
befriedigt werden können Gezahlt ſind bisher 398415 Mk Von weiteren
137 Beſitzern liegen Anträge vor

X Kloſtermansfeld 18 Mai Schluß der Schulen Seit
Oſtern graſſiren hier in fürchterlichſter Weiſe die Maſern unter den
Kindern Auch die blauen Maſern und Diphtheritis treten auf ſo
daß 400 Kinder erkrankt darnieder liegen Jn Rückſicht hierauf hat
auf landräthliche Verfügung von heute ab der Schulunterricht bis auf
weiteres ausgeſetzt werden müſſen

X Kloſter Mansfeld 18 Mai Wolkenbruch Geſtern Abend
gegen 9 Uhr ertönte das Alarmſignal Diesmal galt die Kraftanſtrengung
der Feuerwehr nicht dem Feuer ſondern dem Waſſer Gegen Abend
ging nämlich hier ein wolkenbruchartiger Regen den ein ſchweres Gewitter
wie hier kaum ein zweites geweſen begleitete nieder Jn kurzer Zeit
waren alle Straßen vom verheerenden Element überſchwemmt die Fluth
gräben konnten es nicht faſſen und rauſchend ſchoß es über die Straßen
hinweg verheerend in die Häuſer eindringend Einem plötzlich entſtandenen
See glich die Chauſſeeſtraße am Saſſe ſchen Hauſe wo die Fluthgräben
ſich vereinigen Mit rapider Schnelligkeit wuchs der Strom von Minute
zu Minute bis er gewaltſam in das Saſſe ſche Haus einbrach ſeinen ver
heerenden Weg durch den Laden nahm und zur Hinterthür hinaus den
ganzen Hof und die Stallgebäude überſchwemmte Hier ſetzte die Feuer
wehr weiterem Verderben ein Ziel Mit faſt übermenſchlicher Kraft
arbeiteten die Helfer in der Noth ununterbrochen bis endlich die Gefahr
beſeitigt war Jhnen allein iſt es zu danken daß nicht größerer Schaden
erwuchs Auch in andere Häuſer iſt das Waſſer eingedrungen und hat
die Keller ſchnell gefüllt die dort lagernden Vorräthe unter ſich begrabend
Auch den Feldern hat das Element großen Nachtheil zugefügt indem
ganze Fluren zum Theil verſchlammt ſind

t Landsberg 18 Mai Verunglückt Der 44 Jahre alte Brau
gehilfe Johannes Möhring von hier hatte am Montag als er in hieſiger
Brauerei wo er beſchäftigt iſt auf den Heuboden ſteigen wollte das Un
glück daß die Leiter abrutſchte wodurch er 5 Meter tief herunterſtürzte
Möhring hatte ſich eine Verrenkung des linken Knöchels zugezogen ſo daß
ſeine Ueberführung nach dem Diakoniſſenhauſe in Halle nothwendig ward

F Rieder 18 Mai Selbſtmord Der frühere Bäckermeiſter
jetzige Rentier Kaspar Riebenſtahl von hier wurde in ſeiner Wohnung
erhängt aufgefunden Der Grund zu dem unſeligen Schritte iſt jedenfalls
in jahrelangem Siechthum zu ſuchen

r Zaaſch Kr Delitzſch 18 Mai Unfall Der 6jährige Sohn
der Wittwe Barſch von hier erlitt dadurch einen Unfall daß er ſich in
Folge ungeſchickten Spielens mit einem Meſſer in das rechte Auge ſtach
und ſich eine gefährliche Verletzung deſſelben beibrachte Der Verunglückte
mußte in die Halleſche Klinik gebracht werden

r Wildſchütz 18 Mai Verunglückt Der Steinbruchsarbeiter
Auguſt Jentſch aus Audenhein welcher in einem hieſigen Steinbruche
mit Sprengarbeiten beſchäftigt war wurde dadurch ſchwer verletzt daß
eine losgeſprengte größere Steinmaſſe in die Höhe flog und ihm auf den
Kopf fiel Der Verunglückte wurde in die Halleſche Klinik geſchafft wo
ein complizirter Schädelbruch feſtgeſtellt iſt J hat in Folge der Verletzung
die Sprache verloren ſein Zuſtand iſt recht bedenklich Er hat außer
Frau noch 5 unerwachſene Kinder zu ernähren

F Ballenſtedt 18 Mai Revolverattentat Jn der Nacht
zum Montag ſkandalirte der Hüttenarbeiter Auguſt Klein aus Thale hier
auf der Straße Der Arbeiter Hermann Plättner von hier ſuchte ihn zu
beruhigen Statt jeder Antwort feuerte K mit ſeinem Revolver auf P
Der Schuß verfehlte jedoch ſein Ziel K iſt zur Unterſuchung abgeführt

re

Standesamt Halle
Eheſchließungen

18 Mai Der Barbierherr Paul Artelt und en Selle Wörmlitzer
ſtraße 12 und Wörmlitzerſtraße 94 Der Aſſiſten t Dr med Eugen
Seiffe und Margarethe Seidel Königsberg i P und Mühlweg 45

Geboren
18 Mai Dem Handarbeiter Karl Müller ein S Franz Wilhelm Karl

Ludwigſtraße 9 Dem Eiſendreher Otto Lindner eine T Marie Anna
Pfännerhöhe 54 Dem Hülfsbremſer Otto Raſch ein S Otto Walther
Hermann Liebenauerſtraße 12 Dem KnappſchaftsPenſionsKaſſenaſſiſtenten
Paul Bauer ein S Walther Heinrich Max Gütchenſtraße 8 Dem
Maurermeiſter Hermann Riſſe ein S Friedrich Heinrich Kurt Schwetſchke
ſtraße 35 Dem Landbriefträger Wilhelm Köhler eine T Martha Elſe
Margarethe Thomaſiusſtraße 17 Dem Stelkmacher Richard Rüdrich ein
S Karl Erich Liebenauerſtraße 166 Dem Lackirer Paul Hildebrandt ein
S Hans Willy Kurt Brunoswarte 32 Dem Bäckermeiſter Hermann
Ortmann eine T Eliſabeth Leſſingſtraße 38 Dem Zimmermann Karl
Laub eine T Anna Luiſe Schillerſtraße 44 Dem Schneider Heinrich
Weber eine T Marie Margarethe Alter Markt 21 Dem Schloſſer KarlKindermann ein S Karl Fermann Paul Martinſtraße 21 Dem Hand
arbeiter Hermann Bennemann ein S Friedrich Richard Kloſterſtraße 7

Geſtorben
18 Mai Des Gärtner Franz Block S Franz 1 Kellnerſtraße 6

Des Tiſchler Paul Döring T Charlotte 3 Albrechtſtraße 40 Des
Droſchkenbeſitzer Reinh Gottſchalk T Frieda 3 Langeſtraße 24
Des Maſchiniſten Guſtav Flapter T todtgeb Ludwigſtraße 1 Wittwe
Marie Allner geb Rößler 77

Ein p osten ganzwollene Cheviots gediegene Qualltäten in allen neuen Farbentönen

Ein p osten Fantasie Kleiderstoffe solides Noppengewebe in neuen lebhaften Farbenstellungen

Ein Posten ganzwollene Fantasie Kleider stofſe grosse Auswahl eleganter Stoffarten für 7
Promenade und Reise in vornehmen Noppen Streifen und Zwirn Effocten
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20 Mai SeſteTelegramme nnd letzte Nachrichten
Schweres Eiſenbahnunglück

Frankfurt a 19 Mai Hirſch s Bur Die Frankf
Ztg verbreitet folgendes Extrablatt

Trier 19 Mai Jn der verfloſſenen Nacht iſt bei
Gerolftein ein nach Elſenborn beſtimmter Militär
zug ent gleiſt 6 Wagen wurden zertrümmert 11 Perſonen
wurden getödtet über 30 ſchwer verletzt Der Verkehr
iſt vorläufig geſperrt

Köln a Rh 19 Mai Wolff s Bur Amtlich
Ein von Weſtfalen nach Metz gehender Militärzug mit
Reſerviſten entgleiſte heute Nacht zwiſchen Hillesheim und
Gerolſtein Vorläufig wurden feſtgeſtellt 28 Todte und
eine Anzahl Verletzter

Metz 19 Mai Wolff s Bur Die Entgleiſung
des Militärzugs erfolgte Morgens gegen 2 Uhr Es
befanden ſich in dem Zuge 1000 Reſerviſten wovon o
nach Metz der Reſt nach Mörchingen beſtimmt war

Waffenſtillſtand
Athen 19 Mai Hirſch s Bur Edhem Paſcha notifizirte

dem griechiſchen Hauptquartier den Eintritt des Waffenſtillſtandes

und erſuchte um Abſendung einer Offizier Kommiſſion zwecks Feſt

ſetzung der Demarkationslinie Die oppoſitionellen Ab
geordnetenbeabſichtigen den Antrag zu ſtellen den Kronprinzen
Konſtantin in Anklagezuſtand zu verſetzen

Athen 19 Mai Wolff s Bur Nach dem Hiſſen der
weißen Flagge in Arta erſchien eine aus dem früheren tür
kiſchen Konſul in Arta und zwei türkiſchen Offizieren beſtehende

Abordnung an der Grenze bei der Brücke von Arta um ſich mit
dem Oberſt Manos zur Verhandlung über die Einſtellung der
Feindſeligkeiten in Verbindung zu ſetzen

Verlin 19 Mai Wolff s Bur Die Budgetkommiſſion
des Abgeordnetenhauſes bewilligte die verlangten 8 Millionen
für Kleinbahnen und 2 Millionen für Kornſpeicher

Wien 19 Mai Hirſch s Bur Beim Bau der Stadt
bahn im Vorort Breitenſee ſtürzte ein Gerüſt ein wodurch
vier Arbeiter ſchwer verletzt wurden

Cettinje 19 Mai Hirſch s Bur Geſtern fand hier die
Trauung des Prinzen Franz Joſef von Battenberg mit der
Prinzeſſin Anna von Montenegro nach orthodoxem und nach epan
geliſchein Ritus ſtatt Ueber die Konfeſſion etwaiger Nachkommen
iſt Nichts vereinbart worden dieſe Frage wird vielmehr freier
Vereinbarung überlaſſen

Trient 19 Mai Hirſch s Bur General Baratieri
reiſt demnächſt nach Rom um mit dem General Albertone
wegen Herausgabe von Memotren zu verhandeln

Bologna 19 Mai Hirſch s Bur Jn der Kirche
St Chriſtina ſtürzte ein Plafond ein wodurch 12 Soldaten
ſchwer verletzt wurden

Moſtaganem 19 Mai Wolff s Bur Jnfolge eines
blutigen Angriffs ſeitens der hieſigen Jſraeliten auf etwa
10 Radfahrer aus Oran entſtanden heute gegen die Jſraeliten
Kundgebungen bei denen die Synagoge zerſtört und etwo
15 iſraelitiſche Läden geplündert wurden

Wien 18 Mai Das Parlament war heute der Schau
platz großer Skandale Das Präſidium wollte ſtatt der Be
handlung zweier Dringlichkeitsanträge der Minorität die Berathung
über das Gebührengeſetz durchſetzen und ertheilte dem erſten Redner
Dr Schiker hierzu das Wort Derſelbe ſtand volle drei Stunden
ohne reden zu können Die Linke obſtruktionirte und bewies daß
ſie jede Verhandlung zu verhindern vermag Unaufhörlich ertönten
Rufe Dieſe Regierung darf kein Geſetz einbringen Wir
geben keine Ruhe bis die Sprachenverordnungen weg ſind
Zwiſchen der Linken und der Rechten flogen Beſchimpfungen
hin und her es gab lärmende Einzelſzenen ſo wurde
dem Antiſemiten Gregorig zugerufen Sie dickes Schwein
Zwiſchen Peſchka und Suſterſitz wäre es bald zu Thätlich
keiten gekommen Erſterer nannte Letzteren Gauner und
Flegel man hörte die Ausrufe Schwindler Lump Lumpereien
Links wurde fortwährend gelärmt geklopft geſchrieen man rief
nach Waſſer für die heiſer gewordenen Obſtruktioniſten Der ver
zweifelte Präſident verlegte ſich zunächſt aufs Bitten da auch dies
nutzlos war ſchloß er die Sitzung Jn parlamentariſchen Kreiſen
greift die Meinung Platz daß die Adreßdebatte bei der jetzigen
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